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Das XXXIII.Capitel. 599

Das xxxlll . Lapitel.

Von der St . Nicolai Airche auf dem
<s,orrs Acker. Von der Sr . Elisabeth
Rirche und Ltoster der ww . LE . barmherzigen
Schwestern , oder Llisabechincrinen . Von der

Sr . Johann tteponiuceni Rirche in dem
Spiral dieses Heiligen.

§. I.

AHie St . Nicolai Rirche auf dem kand-
strasserischen Gotts-Acker hat Herr

Caspar Rohrmayr, Wirth und Gastgeb in
der Stadt Wien An. 1698-auf seine Kosten
erbauen lassen. Weil sie aber der anwach-
stnden Bolcks menge zu klein wurde, ist sie
durch beyhilff Herrn Carls Hieronymi von
Helm viel grösser und weit aniehlicher mit
einem grossen mit Kupffer gedeckten Thurm
erbauet worden, welcher zu folge seines
Testaments 25000. fl. zu diesen Bau ver¬
schaffet. An 1738. ward vom Wienerischen
Herrn Weyhebischof Joseph Heinrich Brat-
lenbücher zu der neuen Fabrick der erste
Stein geleget. Sie ist ein Filial der St.
Stephans Dom-und Haupt-Kirche in der
Stadt , und die Seelen-Sorg wir- von
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zweyen dabin verordneten Herren Pfarr«
Btcario und von semem Mitgehüiffen verse¬
hen. Vom Aufkommen des Gotts-Ackers,
und abkommey-es alda vor Zeiten gelege¬
nen Frauen Closters wir- unten gesagt wer¬den.

§. n.
Die Rirche derH. Elisabeth, Wit¬

tib und Königin von Hungarn, un- Clo-
Aer-er barmherzigen Schwestern, aus dem
-ritten Orden-esH. Vatters Francisct,
insgemein Elifabethinerinen genannt«auk
besagter lÄnd-Staß , schreiben ihren Ur-
stirung zu-er Gottseligen Mariä Iosephä <
Rupe, die zu Cölln gebobren. welche als
ein Ordens-Schwester aus dem vorhin
fcho» zu Gräz in der Steyermarck gestiff«
teu Closter mit noch anderns. Mttgeselli-
«en, zu Besorgung krancker Personen weib-
kichen Geschlechts, unter -er Regierung
-eS Keystrs Joseph An. 1709. hieher beruffenL
worden. Daß meiste, wo nicht alles habenM
zu diesen Kirchen-und Closter-Bau beyge-
tragen, Ihr» Maiestat die verwittibte ^Kayseri» Eleonora Magdalena, und der¬
selben-urchläuchtigste Princesin Tochter
Elisabeth, - ie als Gubernantin der Spa¬
nisch-Oesterreichischen Niederlanden, beyde
so Kirche als Convent ausbaueu lassen. Sirver-
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Verschaffte auch denen Schwestern die nöthige
Unterhaltung, und Stifftete hierzu das
jährliche Einkommen.

§. m.

In der that werden sie die barmherzi¬
gen Schwestern genennet, aldiewetl sie die
krancken Weibs-Personen mit einer aus¬
nehmenden Menschen riebe zu sich aufneh-
men und verpflege» , mit welcher die barm¬
herzigen Ordens- Männer, und Brüder
desH. Ioannis de Deo die krancken Manns-
Bilder in ihren Hospitälern und reconva-
lescenten Hausern versorgen. Die Schwe¬
stern so Zeit haben, und mit der Krancken»
Wartung nicht beschafftiget seynd,versehen den
Chor, und pialliren die Mananischen-Tag¬
reiten. Nachdem An. 1743. Kirche und
Clofter allda durch Überschwemmung des
Wien-Fluses Schaden gelitten, ist alles
bald wiederum durch die Frcygebigkeit from¬
mer Gutthatern von neuen in bessern Stande,
als es vorhin gewesen, hergcstellet worden.

§. IV.
Die Rieche desH. Nepomucent, tH

dem ansehnlichen Spital gleichen Namens,
ausser den Gtubenthor an der Landstraß,
ward An. 1727. in -es verstorbenen Prin-
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zen Maximilians von Hannover Palast undGarten, samt dem Spital zu errichten an.
gefangen. Gewisse Arme, die vorhin zu
Gumpendorf versorget worden, hat man
daher übersezet, und sie in einer solenne»
Processlvn in dteß neue Spital eingeführet,
derer Anzahl biß anhero durch vermehrte
Stifftungrn starck zugenvhmen. ( s)

t , ) Vicl. ? ilck. Lrev. Ndt. Vrb. Vet . Vm6ob.
x. >;8. Usrrox. Lotmoxr. ^ uür. p'raiicic p.
»8. teĉ .

Das xxxiv . Lapitel.
Von der Margarethen Kirche untern
Weißgärbern . Von der Rirche der
Lxosieln Petri und Pauli zu Erdbcer. Vom Rir««hei, oder Lapell« der H. Theresi« in Lonvales«ernten Hau«. Von der Pfarr . Äirche St . Marxin Spital gleichen Namens.

§. l.

jie Rirche der H Jungfrau und Mär¬
tyrin Margareth ward An. 167z von

der kandstrassmscben Gemeinde gleich außer¬
halb der Stadt nächst am Stadtgraben er¬

bauet,
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